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Set-Inhalt 
        Anbauköcher:       Peep Sight + 3-Pin Visier:    Bogenschlinge + Pfeilauflage: 

 

 
Hinweise zur Einstellung des Zuggewichts 

Der Bogen ist werksseitig auf 60 (oder 29) lbs eingestellt. Eine 
Verringerung erreicht man durch synchrones Herausdrehen der 
Wurfarmverschraubungen. Um das geringste Zuggewicht von 30 (oder 
15) lbs zu erreichen, dürfen die Schrauben maximal 10 Umdrehungen 
heraus-gedreht werden! Weiteres Herausdrehen kann zu Beschä-
digungen führen! 

 
Hinweise zur Einstellung der Auszugslänge 

Der Bogen ist werksseitig auf 29 (oder 24) Zoll eingestellt. Um den 
Auszug zu ändern können Sie problemlos die Verschraubungen der 
Module auf den Cams lösen und das Modul in eine andere Position 
bringen, so dass die gewünschte Auszugslänge senkrecht über der 
Markierung am Modul steht (siehe Abbildung). Die Schrauben müssen 
dann wieder eingesetzt werden. 
 
 
Allgemeine Sicherheitshinweise 
 
Richten Sie den Bogen weder mit noch ohne Pfeil auf eine andere Person. Achten Sie unbedingt auf ein 
freies Schussfeld. Pfeile können bis zu 500m weit fliegen. Schießen Sie niemals, bevor nicht alle Personen 
wieder zurück sind. Achten Sie darauf, dass sich alle Schützen auf der gleichen Schusslinie befinden. Bege-
ben Sie sich niemals in die Schusslinie eines Schützen. Schießen Sie nie einen Pfeil ziellos in die Luft, da es 
unmöglich ist, zu ermessen, wo der Pfeil wieder aufkommt. Halten Sie sich niemals hinter einem Schützen 
auf, der gerade die Pfeile aus der Scheibe zieht. Verletzungsgefahr! 
 
Achten Sie darauf, dass die Pfeile nicht zu kurz sind und von der Pfeilauflage fallen, da sonst Verletzungs-
gefahr besteht. Schießen Sie niemals mit beschädigtem Material. Tragen Sie anliegende Kleidung, damit die 
Sehne nicht hängen bleibt. Lassen Sie die Sehne des gespannten Bogens nie ohne Pfeil los, da hierdurch 
Bruchschäden am Material entstehen können. Kinder dürfen niemals ohne die Aufsicht der Erwachsenen 
schießen. 
 
Schutzkleidung (Armschutz) wird unbedingt empfohlen. 
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Montageanleitung für die Pfeilauflage 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Montageanleitung für das 3-Pin Visier 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Montageanleitung für das Peep Sight und die Bogensc hlinge 
 
Das Peep Sight muss in die Sehne eingebracht werden. Dazu wird die Sehne mit einem Hilfsmittel, wir empfehlen das 
Beiter String Tool, separiert. Dies bedeutet, man führt einen stumpfen Gegenstand durch die Sehnenstränge um hier das 
Peep einsetzen zu können. Dabei ist mit äußerster Vorsicht zu arbeiten, um nicht einzelne Sehnenstränge zu beschädi-
gen. Optimal arbeitet es sich mit zwei Werkzeugen. 
 
Zur groben Positionsbestimmung sollte der Schütze den Bogen spannen und 
ankern (Sehne auf Mundwinkel und Nasenspitze), so kann eine zweite Person 
eine grobe Markierung auf der Sehne vor dem Auge des Schützen anbringen. 
Diese markiert dann wage die zukünftige Position des Peeps. 
 
Die Einsatzrichtung des Peeps erfolgt mit dem Gummi in Richtung der 
Bogenkabel. Der Gummi, der der Ausrichtung des Peeps dient, wird am hinteren 
Kabel befestigt. Ein Peep ohne Gummi zum Ausrichten des  Peeps sollte nur von 
erfahrenen Schützen eingesetzt werden. Daher sollte das Peep auch fixiert 
werden. 
 
Bevor das Peep mit einer oberen und unteren Wicklung an seiner Position gegen Verschiebungen fixiert wird, muss das 
Peep ausgerichtet werden. Hier spannt und ankert der Schütze wieder, am besten den Vorgang  mit  geschlossenen 
Augen ausführen und erst nach dem ankern wieder die Augen öffnen. Nun schiebt eine zweite Person das Peep in der 
Sehne vors Auge des Schützen. Auf dieser Position wird das Peep fixiert. 
 
 
 
Zur Montage der Bogenschlinge muss zuerst ein Knoten der Schlinge gelöst werden. Dann 
wird die Schlinge um den Griff gelegt und der Knoten wieder festgezogen. Die Befestigung 
erfolgt nun an der Stabilisatorenbuchse. 


